
1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung : Freistaat Thüringen vertreten durch das Ministerium für 
Inneres, Kommunales und Landesentwicklung (TMIKL) vertreten durch das Thüringer 
Landesverwaltungsamt (TLVwA)

Art des öffentlichen Auftraggebers : Obere, mittlere und untere Landesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers : Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel : Beschaffung von Schnelleinsatzzelten inklusive Beleuchtung und Heizung für 
den Katastrophenschutz des Freistaats Thüringen

Beschreibung : Das Thüringer Landesverwaltungsamt vergibt im Rahmen eines Offenen 
Verfahrens gemäß § 15 Vergabeverordnung (VgV) folgende Leistung: Lieferung von 
20 Schnelleinsatzzelten inklusive Beleuchtung und Heizung für den Katastrophenschutz 
des Freistaats Thüringen

Kennung des Verfahrens : 986f12bd-15f2-4fb9-adef-cd2a1818ae67

Interne Kennung : 5090-435-0271/465 BA 31/2026

Verfahrensart : Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren : nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags : Lieferungen

Hauptklassifizierungscode  (cpv): 39522530 Zelte

2.1.2 Erfüllungsort

Ort : Grammetal/Nohra

Postleitzahl : 99428

NUTS-3-Code : Weimarer Land (DEG0G)

Land : Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen : Hinweis gemäß § 11 Abs. 3 Vergabeverordnung:
Die zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform einzusetzenden elektronischen Mittel 
sind die Clients und Webanwendung AnA-Web sowie die elektronischen 
Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit „Anwendungen“ 
bezeichneten Menüpunkte auf www.evergabe-online.de zur Verfügung gestellt. 
Hierzu gehören für Unternehmen der Signatur-Client für Bieter für elektronische 
Signaturen, die e-VergabeApp (Crypto-Client) zur Verschlüsselung von 
Teilnahmeanträgen und Angeboten. Die zur Einreichung von Teilnahmeanträgen,
Angeboten und Interessensbestätigungen verwendeten elektronischen Mittel sind 
durch die Webanwendung AnA-Web und die elektronischen Werkzeuge der e-
Vergabe-Plattform bestimmt. Verwendete Verschlüsselungs- und 
Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Webanwendung AnA-Web bzw. 
Clients der e-Vergabe-Plattform sowie der Plattform selber und der elektronischen 
Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform.

Rechtsgrundlage :

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - 



2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe : Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Gemäß §§ 123, 124 GWB:
- § 129 des Strafgesetzbuchs (StGB) (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a 
StGB (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b StGB (kriminelle und 
terroristische Vereinigungen im Ausland),
- § 89c StGB (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer 
solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in 
Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu 
verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 
Nummer 2 StGB zu begehen,
- § 261 StGB (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig erlangter 
Vermögenswerte),
- § 263 StGB (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen 
Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
- § 264 StGB (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen 
Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
- § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 
299a und 299b StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen),
- § 108e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern) sowie § 
108f des Strafgesetzbuchs (unzulässige Interessenwahrnehmung), 
- den §§ 333 und 334 StGB (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in 
Verbindung mit § 335a StGB (Ausländische und internationale Bedienstete),
- Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung 
(Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem 
Geschäftsverkehr) oder
- den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung 
unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).
Mit dem Angebot ist mittels Eigenerklärung anzugeben, ob Ausschlussgründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen (siehe Formblatt „Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen nach §§ 123 ff. GWB“). Das TLVwA fordert für den Bieter, 
der den Zuschlag erhalten soll, zur Bestätigung von Eigenerklärungen aus dem 
Formblatt „Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach §§ 123 ff. GWB“ einen 
Auszug aus dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt ab.
Es werden Bieter ausgeschlossen, die die Voraussetzungen des § 22 Abs. 1 S. 1 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) und § 22 Abs. 2 LkSG erfüllen.
Die Verpflichtungen des Thüringer Vergabegesetzes (ThürVgG) sind einzuhalten 
und deren Einhaltung entsprechend § 8 Abs. 1 S. 1 ThürVgG zu erklären. Die 
Nichterfüllung der Verpflichtungen bzw. die Nichtvorlage der Erklärung gemäß § 
8 Abs. 1 S. 1 ThürVgG führen zwingend zum Ausschluss des Angebotes.

Interessenkonflikt: Von jedem Bieter ist eine Eigenerklärung Russland- 
Sanktionen gemäß Art. 5k der Verordnung (EU) 833/2014 abzugeben Mit dem 
Angebot ist daher zu erklären, ob die am Auftrag beteiligten Personen zu dem 
ausgeschlossenen Personenkreis gehören.

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los : LOT-0000

Titel : Beschaffung von Schnelleinsatzzelten inklusive Beleuchtung und Heizung für 
den Katastrophenschutz des Freistaats Thüringen



Beschreibung : Das Thüringer Landesverwaltungsamt vergibt im Rahmen eines Offenen 
Verfahrens gemäß § 15 Vergabeverordnung (VgV) folgende Leistung: Lieferung von 
20 Schnellschutzzelten inklusive Beleuchtung und Heizung für den Katastrophenschutz 
des Freistaats Thüringen

Interne Kennung : 5090-435-0271/465 BA 31/2026

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags : Lieferungen

Hauptklassifizierungscode  (cpv): 39522530 Zelte

5.1.2 Erfüllungsort

Ort : Grammetal/Nohra

Postleitzahl : 99428

NUTS-3-Code : Weimarer Land (DEG0G)

Land : Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort : 

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns : 01/06/2026

Enddatum der Laufzeit : 31/12/2026

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme : Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen : ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU) : ja

Zusätzliche Informationen : #Besonders auch geeignet für:selbst#,#Besonders 
auch geeignet für:other-sme#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung : Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien : Bekanntmachung

Kriterium : Referenzen zu bestimmten Lieferungen

Beschreibung : Vom Bieter sind zum Nachweis der technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit mindestens zwei geeignete Referenzen, die 
jeweils nicht älter als 3 Jahre (also maximal bis einschließlich März 2023) 
sind, in Bezug zur gegenständlichen Leistung einzureichen, vgl. § 46 VgV. 
Bitte verwenden Sie hierfür das in der Anlage dafür vorgesehene Formblatt 
Referenzen und fügen Sie es Ihrem Angebot bei. Dabei sind der 
Auftragsgegenstand, Auftragswert, Leistungszeitraum, Kontaktdaten des 
Ansprechpartners der Referenzstelle sowie eine kurze Beschreibung der 
Referenz zu benennen. 
Der Auftraggeber behält sich vor, die angegebenen Referenzen 
nachzuprüfen.
Vorgenannte Erklärungen und Nachweise können alternativ durch den 
Nachweis einer gültigen Präqualifizierung oder -vorläufig- durch Abgabe 
der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) erbracht werden, 
sofern diese die aufgestellten Anforderungen erfüllen. Anderenfalls sind 



zum Nachweis die Formblätter „Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach 
§§ 123 ff. GWB“ und „Referenzen-ausfüllbar“ in Textform nebst darin 
geforderter Anlagen dem Angebot beizufügen.
Im Falle von Bietergemeinschaften sind die entsprechenden Angaben, 
Erklärungen und Nachweise von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft 
vorzulegen, soweit nichts Abweichendes geregelt ist.

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium :

Art : Preis

Beschreibung : Alle Preise sind in Euro mit 2 Nachkommastellen 
anzugeben. Das wirtschaftlichste Angebot ist das Angebot mit dem 
niedrigsten Preis. 
Der zu wertende Gesamtpreis setzt sich zusammen aus dem Preis für die zu 
liefernde Zelte einschließlich der Lieferpauschale. Gewertet wird der 
Gesamtpreis gemäß Angebotsschreiben inkl. USt., die der Auftraggeber im 
Inland zu zahlen hat. Bei Preisgleichheit entscheidet das Los.

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen : Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen : https://www.evergabe-online.de
/tenderdocuments.html?id=844869

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung :

Elektronische Einreichung : Erforderlich

Adresse für die Einreichung : https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.
html?id=844869

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden 
können : Deutsch

Elektronischer Katalog : Nicht zulässig

Nebenangebote : Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen : Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote : 16/04/2026 09:30

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss : 46 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können :

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist 
teilweise ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen : § 56 Abs. 3 VgV: Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies 
gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen 
handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung :

Datum des Eröffnungstermins : 16/04/2026 09:31

Auftragsbedingungen :

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten : Nein

Elektronische Rechnungsstellung : Erforderlich



Aufträge werden elektronisch erteilt : ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet : ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung :

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem :

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle : Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 214, 
Vergabekammer, Vergabeangelegenheiten

Informationen über die Überprüfungsfristen : (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist 
darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn 
Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 
2 bleibt unberührt.

8 Organisationen

8.1 ORG-0000

Offizielle Bezeichnung : Freistaat Thüringen vertreten durch das Ministerium für 
Inneres, Kommunales und Landesentwicklung (TMIKL) vertreten durch das Thüringer 
Landesverwaltungsamt (TLVwA)

Identifikationsnummer : 16900334-0001-29

Ort : Weimar

Postleitzahl : 99423

NUTS-3-Code : Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)

Land : Deutschland

Kontaktstelle : Thüringer Landesverwaltungsamt- Abteilungsgruppe 4 Zentrale 
Fördermittelbehörde

E-Mail : VergabestelleAGr4@tlvwa.thueringen.de

Telefon : 000

Rollen dieser Organisation :

Beschaffer



8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung : Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat 214, 
Vergabekammer, Vergabeangelegenheiten

Identifikationsnummer : 16900334-0001-29

Postanschrift : Jorge-Semprún-Platz 4  

Ort : Weimar

Postleitzahl : 99423

NUTS-3-Code : Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)

Land : Deutschland

E-Mail : vergabekammer@tlvwa.thueringen.de

Telefon : 0361 57332 1254

Rollen dieser Organisation :

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung : c5a100c4-5278-4390-ba3b-669e498cf4ab - 02

Formulartyp : Wettbewerb

Art der Bekanntmachung : Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung : 12/03/2026 09:56

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist : Deutsch 


